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Gender-Hinweis:

Es wird der Einfachheit halber auf die

Unterscheidung der Kategorien „Mann”, „Frau”

sowie der Menschen, die sich dieser Einteilungen

entziehen (wollen), verzichtet. Die grammatisch

maskuline Form gilt für alle gleichermaßen, zum

Beispiel bei dem Wort “Bürger”.
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Foto: WeltPavillon mit NeMO in Hannover 2019



Der WeltPavillon ist ein Begegnungs-, Mitmach- und Vernetzungsprojekt, das

im öffentlichen Raum ansetzt, dort, wo alle Bevölkerungsgruppen zu finden

sind: An zentralen Orten, wie Fußgängerzonen in Citys, Passagen oder auch auf

größeren Veranstaltungen und Festen mit der Botschaft “Vielfalt der Gesellschaft”.

Menschen aus aller Welt wird ein Forum in der Öffentlichkeit gegeben, miteinander

ins Gespräch zu kommen. Auf diese Weise werden Hemmschwellen gesenkt,

Vorurteile abgebaut, und ein interkultureller Dialog auf Augenhöhe wird angeregt.

Zuwanderung bereitet vielen Menschen immer noch Angst und Kopfzerbrechen.

Die Herausforderungen der Integration gelten dabei für die Einheimischen als

auch für Zugewanderte. Auf der Basis von Aufgeschlossenheit und kulturellem

Miteinander soll die weltoffene und freie, demokratische Gesellschaft

erhalten und gestärkt werden.

Weitere Ziele:

- Stärkung der Kompetenzen von Zugewanderten

- gleichbereichtigte Teilhabe am gesellschaftlichen und politischen Leben

- Einbeziehung von Migranten- und Hilfsorganisationen

1. Idee - Zielsetzung - Motivation
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Foto: WeltPavillon Gesprächssituation in Hannover 2019



2. Mitwirkung - Kooperationspartner - Nutzen

Das Angebot richtet sich im Schwerpunkt an Migranten, vor allem auch

an Geflüchtete. Viele wünschen sich, im Alltag mehr deutsch zu sprechen

und Kontakte zu Einheimischen zu finden. Hierfür leisten wir einen Beitrag.

Als Akteur im Integrationsbereich können Sie Ihren Klienten das Projekt

WeltPavillon vermitteln und sie für eine Mitwirkung am Aktionstag gewinnen.

Darüber hinaus kann eine Vernetzung lokaler Integrationsakteure entstehen.

Kooperationspartner vor Ort sind:

- Bildungseinrichtungen für DAF und Integrationskurse*

- Betreiber von Flüchtlingsunterkünften (Leitung, Sozialarbeit)

- Nachbarschaftskreise und ehrenamtliche Flüchtlingshilfe

- Vereine, Initiativen und andere Integrationsprojekte

- Migrantenorganisationen

- Integrationsbeauftragte und Koordinierungsstellen

* Sprach- und Integrationskursen bieten wir den WeltPavillon gezielt als

Praxisprojekt an (Vorbereitung, Möglichkeit eigener Themensetzungen,

Erfahrungsreflektion).
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Foto: Sprachkurs von Beata Nitschke, Hannover 2019



- Veranstaltungstag ist Samstag von 10 bis 18 Uhr. Das Datum und die

Standplatzbuchung werden aus organisatorischen Gründen vorab vom

WeltPavillon-Projekt vorgenommen.

- Am Vortag (Freitag) werden ab 13 Uhr  Vorbereitungstreffen vereinbart.

Das Team des WeltPavillon sucht die Kooperationspartner auf, oder es gibt ein

gemeinsames Vorbereitungstreffen an einem festen Ort. Kennenlernen und

Informationen für alle Mitwirkenden, Dauer ca. 1 Std.

- Die Mitwirkenden aus allen Ländern werden Teil des WeltPavillon-Präsenzteams.

Es sollen durchgängig mindestens vier bis fünf Mitwirkende am Stand präsent

sein, als kommunikative Basis.

- Mediale Eigendarstellungen sind möglich und erwünscht (Flyer, Plakate,

Aufsteller...), oder auch Aktivitäten, die sich auf das gemeinsame Thema beziehen

und publikumswirksam sind.

- Der Auf- und Abbau wird durch das WeltPavillon-Projektteam durchgeführt

(samstags vor 10 Uhr und nach 18 Uhr).

3. Ablauf der WeltPavillon-Veranstaltungen
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Abb. Vorbereitungstreffen in HI

Foto: Team WeltPavillon mit samo.fa in Hildesheim 2019



- Der WeltPavillon wirkt durch die besondere Gestaltung als Publikumsmagnet.

Die Bauart ist kommunikativ und einladend, um Passanten als potentielle

Gesprächspartner aufmerksam zu machen.

- 14 Infoelemente zum Thema Migration und Integration an der Außenseite

des WeltPavillons dienen zur Bildung und Gesprächsanregung.

- Zwei Stehtische unterstützen den Gesprächscharakter der Veranstaltung.

- Die Mitmach-Aktion “Herkunftsländer” visualisiert “live” die Vielfalt

unserer Gesellschaft und animiert die Anwesenden zur Teilnahme.

- Die Mitmach-Aktion “Innenwelten” besteht aus beschreibbaren

Innenwänden des WeltPavillons für Ideen und Meinungen.

- Die künstlerische Mitmach-Aktion “Weltkreise” wird vom Projektteam

zeitweise als zusätzliche Publikumsaktion eingesetzt.

- Die “Neu in Deutschland - Zeitung über Flucht, Liebe und das Leben” aus

Bochum konnten wir als ständigen Kooperationspartner gewinnen und verteilen

die Zeitung kostenfrei bei den WeltPavillon-Veranstaltungen.

4. Wirkungsweise und Aktivitäten vor Ort
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Foto: Mit dem Interkulturellen Gesprächskreis in Hildesheim 2019



5. Ausstattung des Standsystems
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2 Eingänge:
Mitmach-Aktion “Innenwelten”
(Beschreibbare Innenwände
für Ideen und Meinungen)

2x7 Infotafeln zum Thema
Migration & Integration
(Gesprächsanregung)

Mitmach-Aktion
“Weltkreise”
(Kunstaktion)

10 farbige, große
Gesprächs-Regenschirme
bei nasser Witterung

Zwei Stehtische:
Mitmach-Aktion
“Ins Gespräch kommen”

optional

Aufsteller DinA1
beidseitig

Ein bis zwei zusätzliche,
offene Zeltdächer

Basis-Stand
WeltPavillon
(begehbar, mobil,
überdacht)

Infotisch

4 Flyerhalter
(DinLang)

optional

www.weltpavillon.de

optional

Mitmach-Aktion
“Herkunftsländer”
(Wimpel zum
Beschreiben)

optional
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optional

Ein bis zwei zusätzliche,
offene Zeltdächer

Infotisch

www.weltpavillon.de

optional

Die zwei zusätzlichen Zeltdächer bieten Platz für Infotische von bis zu acht

mitwirkenden Initiativen gleichzeitig, wenn der reservierte Standplatz von allen

Seiten her begehbar ist. Siehe Abbildung unten. Das WeltPavillon-Projekt verfügt

über EINEN verleihbaren Klapptisch, und stellt acht Stühle zur Verfügung. Im

Falle vieler Anmeldungen werden die Mitwirkenden gebeten, einen eigenen

Infotisch, Tresen oder Ähnliches mitzubringen.

Zeltdach 3 x 3m

Tisch, ca.
120 x 80 cm

optional:
Roll-up
Banner

Stuhl

Zeltdach 3 x 3m



7. Veranstaltungsorte und Standorte

Die Veranstaltungsorte für das Projekt WeltPavillon werden aus 50 mittleren

Städten Deutschlands ausgewählt, siehe Umkreis-Grafik. Pro Jahr werden

bis zu 16 Städten bereist.

Die Standorte werden sehr zentral gewählt, um eine hohe Passantenfrequenz

zu erreichen: Fußgängerzonen und zentrale Plätze in Innenstädten (Citys)

oder größere Veranstaltungen und Feste mit oder ohne Integrationsbezug.

Der WeltPavillon ist eine Open-Air-Veranstaltung. Er ist überdacht und wetterfest.

Zusätzlich stehen ein bis zwei Zeltdächer zur Verfügung, die bei der Stadtverwaltung

als zusätzliche Installation beantragt werden.
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8. Kosten / Aufwand / Vereinbarung

Alle unmittelbaren Kosten einer WeltPavillon-Veranstaltung werden durch das

Projekt WeltPavillon / Begegnung-der-Künste e. V. getragen. Dem Aufwand

entsprechend ist jede einzelne Veranstaltung eine intensive Impulsveranstaltung,

deren Erfolg auch vom Grad der erreichten Mitwirkung abhängt.

Die Kooperationspartner (Organisationen) leisten einen Beitrag durch

Vermittlung von Mitwirkenden und ggf. durch kostenfreie Zurverfügung-

stellung einer Räumlichkeit zum Zweck der Vorbereitungstreffen.

Sonstige gegenseitige Verbindlichkeiten entstehen nicht.

Die Teilnahme von mitwirkenden Einzelpersonen erfolgt auf Basis ihres

eigenverantwortlichen, zivilgesellschaftlichen Engagements.

Die obenstehenden Punkte gelten für die Kooperationen und Mitwirkungen

als vereinbart.

Das Projekt wird gefördert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF)

aus Mitteln des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat, aufgrund

eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.
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9. WeltPavillon Projekt-Team und Kontakt

Beata Nitschke

- Stellvertretende Projektleiterin WeltPavillon

- Seit 2002 hauptberufliche Dozentin für Deutsch

als Fremdsprache.

Stephan Sasse

- Projektleiter WeltPavillon

- Entwickler des Standsystems WeltPavillon

- Initiator des Integrationsprojekts (2015-2019)

  “Künste-ohne-Grenzen”

Kontakt:

mobil: 0179 - 209 66 16

integration@weltpavillon.de
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Foto: WeltPavillon mit Brücke der Kulturen (samo.fa) in Hildesheim 2019


